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Auf ein Wort
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St. Kilian: Dienstags 19:00 Uhr und Freitags 08:00 Uhr

St. Lauren:us: Montags 18:30 Uhr und Donnerstags 10:00 Uhr 

Mi3eilungen St. Kilian

Mi3eilungen St. Lauren2us

Go3esdienste
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Aktuelle Informa:onen finden Sie 14‐tägig ausgelegt in den Kirchen 

und auf unserer Webseite unter 

www.pg‐am‐schoenbusch.de/aktuelles/go;esdienste 
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Termine

Heiliges Jahr 2025: „Pilger der Hoffnung“

Kar‐ und Ostertage in der 
Pfarreiengemeinscha� Am Schönbusch 

Gründonnerstag ‐ 17. April  ‐ 20.00 Uhr ‐ Abendmahlsliturgie: 
„Menschen auf dem Weg durch die dunkle Nacht…“

Karfreitag ‐ 18. April ‐ 15.00 Uhr ‐ 
Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu:
„Die Wege sind verlassen und o) sind wir allein…“

Osternacht ‐ 19. April ‐ 21.00 Uhr:
„So wie die Nacht flieht vor dem Morgen, so zieht die Angst aus dem Sinn, so 
wächst ein Licht in dir geborgen, die Kra) zum neuen Beginn“

Ostersonntag ‐ 20. April ‐ 10.00 Uhr:
„Durch das Dunkel hindurch scheint der Himmel hell…“

Ostermontag ‐ 21. April ‐ 10.00 Uhr:
„Ich möcht, dass einer mit mir geht...“

Kar‐ und Ostertage 2025
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Halbtagesausflug Kloster Bronnbach und Wertheim

Für Kurzentschlossene … ein paar Plätze sind noch frei!

Halbtagesausflug Kloster Bronnbach
und Wertheim

Dienstag, 15.04.2025

Abfahrt: 12:30 Uhr Nilkheim, Kirche St. Kilian 
12:35 Uhr Leider, Am Friedhof

Programm: Besich:gung des Klosters Bronnbach mit Führung 

Kaffeepause in der Orangerie Bronnbach 

Fahrt nach Wertheim 
Führung durch die historische Altstadt 

Rückfahrt ‐ Abendessen in Weibersbrunn

Rückkehr: gegen 21:00 Uhr 

Preis: 35,00 € für Busfahrt – Führungen – Kaffee/Kuchen

Wer kann  Wer Zeit und Lust hat…
mi9ahren? (nicht nur regelmäßige Seniorenkreisbesucher!)

Veranstalter: Seniorenkreis St. Kilian 

Anmeldung  bei Klara Warmuth (Tel. 06021 80870)
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Präven2on

Wir sind dabei! ‐ 
Präven2on im Bistum Würzburg / in unserer PG

In unserer Pfarreiengemeinscha) haben Menschen jeden 
Alters  miteinander  Kontakt.  An  allen  Orten,  die  zu  uns 
gehören, sehen wir es als unsere Aufgabe als Kirche, eine 
Kultur der Achtsamkeit zu fördern. Wir möchten Kindern 
und  Jugendlichen  sowie  schutz‐  und  hilfebedür)ige 
Erwachsenen einen sicheren Lern‐ und Lebensraum anbieten. Damit tragen wir 
eine große Verantwortung  für diese  jungen Menschen und wollen sie – soweit 
es in unseren Möglichkeiten liegt – vor sexualisierter Gewalt schützen. Sie sollen 
bei uns sichere Orte vorfinden,  in denen sie sich weiterentwickeln können und 
sich gerne au&alten.

Aus  diesem  Grund  haben  wir  ein  „Ins2tu2onelles  Schutzkonzept“  für  unsere 
Kirchengemeinden  erarbeitet,  welches  von  der  Kirchenverwaltung  in  Kra) 
gesetzt  wurde.  Hier  wird  die  Kultur  der  Achtsamkeit  ganz  konkret  in  unsere 
Räume  und  Veranstaltungen  hinein  buchstabiert.  Kernpunkt  des  ISK  ist  der 
verbindliche Verhaltenskodex, der von allen Mitarbeitenden anerkannt werden 
muss.

Mit  diesem  Schutzkonzept  möchten  wir  allen,  die  sich  hauptberuflich, 
nebenberuflich  oder  ehrenamtlich  in  unserem  Namen  für  Minderjährige  und 
Schutzbefohlene  engagieren,  einen  sicheren  Handlungsrahmen  geben.  Wir 
setzen damit ein klares Zeichen, dass uns der Schutz von Kindern, Jugendlichen 
und  schutz‐  und  hilfebedür)igen  Erwachsenen  wich:g  ist.  Wir  möchten  aber 
auch sicherstellen, dass Betroffene Ansprechpersonen finden und leicht Zugang 
zu Hilfen erhalten.

Das  Ins:tu:onelle  Schutzkonzept  finden  Sie    in  den  Pfarrbüros  zur 
Einsichtnahme.  Der  Verhaltenskodex  hängt  in  den  Pfarrheimen  aus,  die 
Kontaktdaten  zu  Ansprechpersonen  im  Pfarrheim,  im  Jugendheim  und  in  der 
Kirche.
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Generalvikar zur Aufarbeitung
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Das Gemeindeteam St. Lauren2us

leider allein ? ‐ nicht in Leider !
Das Gemeindeteam begab sich auch in diesem Februar wieder 
in Klausur, um das Leben  in der Gemeinde zu reflek:eren und 
sich  Gedanken  über  die  Entwicklung  von  St.  Lauren:us  zu 
machen. Seit dem Jubiläumsjahr 2023 lautet unser Mo;o:  
St. Lauren2us ‐ im Herzen von Leider. Wir wollen uns nicht nur 
in  der  Kirche  und  unter  dem  Kirchturm  treffen,  unser  Herz  soll  auch  für  das 
Stadtviertel schlagen.

In unserer Gesellscha) sind viele Menschen alleine, manche davon einsam. Aber 
auch Menschen, die in Gemeinscha) leben, können sich einsam fühlen. Das war 
für uns Anlass einmal genauer hinzusehen.

Zuerst teilten wir unsere Gedanken zu Einsamkeit. 
Marion  fragt  mit  Mu;er  Teresa:  Kennt  Ihr  die  Not  Leidenden  Eurer  Stadt?   
Gabriele meint: Einsamkeit ist größte Volkskrankheit.
Geli sagt: Einsamkeit ist nicht traurig, wenn sie beachtet wird.
Philip betont: wer selber Gemeinscha) hat, darf sich nicht darauf ausruhen.
Herbert möchte,  dass wir  als Gemeinde der  Einsamkeit  im  Stadtviertel  auf  die 
Spur kommen. 
Benedikt überlegt, dass Kirche wohl die einzige Gruppierung ist, die das in Leider 
angeht.
Marcia meint: „Leider allein ?  Nicht in Leider !“ ‐ ein sinnvolles Projekt.

Wir haben miteinander eine Umfrage entwickelt (siehe Mi;elteil Pfarrbrief) 
und hoffen auf viele Rückmeldungen von Leiderern bis zum Osterfest.

Der  Fragebogen  ging  an  alle  Haushalte  in  Leider.  Aber 
weil  Flyer  o)  zwischen  anderem  verschwinden,  findet   
man  ihn  auch  hier  in  der  Mi;e  des  Pfarrbriefs  zum 
Heraustrennen,  ebenso  über  den  nebenstehenden  QR‐
Code.  Wir  sind  gespannt  auf  das  Ergebnis  und  melden 
uns im nächsten Pfarrbrief, wie es weiter geht.
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Zeltlager ‐ Jugend St. Kilian

Schutzpatrone mi3en unter uns 
Ein  Schutzpatron  ist  nach  katholischem  und  orthodoxem  Verständnis  ein 
Heiliger,  dessen  Herz  in  in  besonderer Weise  für  ein  Anliegen  schlägt  und  der 
deswegen um Hilfe hierin angerufen wird. 

Im  Gemeindeteam  haben  wir  schmunzelnd  gefragt:    Wenn  Du  mal  in  den 
Himmel  kommst,  für  was  wärest  Du  Schutzpatron,  für  wen  oder  was  schlägt 
Dein Herz, in welchen Anliegen würden die Menschen Dich anrufen?

Die  Antworten,  nach  Alter  sor:ert,  vom  Schüler,  der  in  dieser 
Gemeindeteamperiode  zum  Studenten  wurde,  vom  Single,  der  zum  Ehemann 
wurde über die Frauen  bis hin zum Senior:

Philip Berberich: Patron für Ratsuchende 
Benedikt Volk: Patron für gelingende Feste
Marcia de Rezende Walter: Patronin für alle, die Klarheit und Mut brauchen
Marion Egenberger:  Patronin für „Think big“
Geli Knau): Patronin für Notleidende und sich um Familie Sorgende
Gabriele Volk: Patronin für alle,  die ein offenes Ohr suchen
Herbert Pries: Patron für Kinder und alle, die sich um ihr Wohl sorgen

Bis zum nächsten Pfarrbrief wollen wir in Leider auf Suche gehen, welche 

Patrone noch unter uns leben. Denken Sie schon mal nach ….

  Ii In der ersten Sommerferienwoche (02.08.25‐09.08.25) fahren wir 
endlich  wieder  auf  unser  alljährliches  Zeltlager  und  freuen  uns, 

wenn  IHR  alle  dabei  seid.  Die  Anmeldung  wird  nach  den  Osterferien 
verteilt.  Sie  liegt  dann  auch  in  der  Kirche  aus  oder  kann  per  Mail 
(zeltlager_stkilian@gmx.de)  angefordert  werden.  Die  diesjährige  Lagerleitung 
sind Eva Eisert, Nicola Koos und Yannik Falkner. Bei Fragen könnt ihr euch gerne 
per  Mail  oder  telefonisch  melden.  Wir  freuen  uns  jetzt  schon  auf  die  beste 
Woche im Jahr und auf eine unvergessliche Zeit mit EUCH!
Yannik Falkner (+49 1511 1076122), Eva Eisert (+49 1515 0543980), 
Nicola Koos (+49 1515 1504750)
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Weißwurs1rühstück Ministranten St. Kilian

Firmung 2025

Seit Oktober 2024 nehmen 126 Jugendliche am Firmkurs im 
Pastoralen Raum Aschaffenburg teil.

Die  Firmfeiern  in  Aschaffenburg  finden  am  Freitag,  2. Mai  sta;.  Um  8:30  Uhr 
spendet  Weihbischof  Paul  Reder  in  der  Pfarrkirche  St.  Peter  und  Paul  in 
Aschaffenburg‐Obernau  im  Rahmen  eines  Pon:fikalamtes  das  Sakrament  der 
Firmung  und  um  11  Uhr  in  der  Pfarrkirche  Herz‐Jesu  in  der  Aschaffenburger‐
Innenstadt.  Bi;e begleiten Sie die jungen Christen im Gebet. 

Herzliche  Einladung  auch  zur  Mi9eier  der  beiden  festlichen  Go;esdienste  in 
Aschaffenburg.

Für das Firmteam
Swen Hoffmann, Gemeindereferent

Es ist wieder soweit!

Packt's eure Lederhosen und 

Dirndl aus!

Am  18.05.2025  findet  wieder  das  allseits  beliebte  Weißwurs9rühstück  im 

Gemeindesaal  –  oder  bei  schönem We;er  auch draußen  ‐  sta;. Die  Listen  für 

die Anmeldung und Informa:onen liegen ab dem 17.03.2025 in der Kirche aus!

Das Eintragen in die Listen ist bis zum 27.04.2025 möglich.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Ministranten St. Kilian

(C
) 
P
ix
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                                                                         Hallo liebe Pfarrgemeinde!

Spannende  Projektwochen  liegen 
hinter uns. So ging es bei uns auch wie 
jedes  Jahr  zur  Faschingszeit  „laut  und 
bunt“  zu.  In  dieser  Zeit  konnten  die 
Kinder  täglich  verkleidet  in  unsere 
Einrichtung  kommen.  An  einem  Tag 
war das „12 Stufen‐Theater“ bei uns  in 
der  Turnhalle  und  zeigte  uns  eine 
spannende  Geschichte.  Wir  ha;en  ein 
riesiges  Buffet,  an  welchem  sich  die 
Kinder  reichlich  bedienen  konnten.  Es 
war eine tolle und lus:ge Zeit.

Mit  dem  Aschenkreuz,  dass  wir  am  Aschermi;woch  in  der  Kirche  von  Herrn 
Pfarrer Kempf bekommen haben, ging die Fastenzeit los. Hierbei legten wir den 
Fokus speziell auf eine etwas ruhigere Zeit.

Die  Schlaufüchse  haben  durch  das  Thema  „gesunde  Ernährung“  viele  tolle 
Ak:onen erlebt. So waren sie an einem Mi;woch auf dem Wochenmarkt in der 
Stadt.  Hier  kau)en  sie  verschiedene  Gemüse‐  und  Obstsorten,  die  sie  danach 
gemeinsam  in  unserer  Einrichtung  zubereitet  haben.  An  einem  großen  Plakat 
erstellten  die  Kinder  eine  Ernährungspyramide,  an  der  man  genau  erkennen 
konnte welche Nahrungsmi;el gesund für unseren Körper sind.

Mit großen Schri;en geht es  jetzt auf Ostern zu.  In den Gruppen werden dazu 
verschiedene  Angebote  durchgeführt,  bei  denen  die  Kinder  Geschichten  von 
Jesus erleben dürfen. Diese werden durch Legearbeiten und ak:ves Mitgestalten 
veranschaulicht und zu einem spürbaren Erlebnis gemacht. Auch der Osterhase 
wird  uns  hoffentlich  wie  jedes  Jahr  einen  Besuch  absta;en  und  uns  etwas 
verstecken. Beim Nester suchen werden wir alle bes:mmt riesigen Spaß haben.
Ein  besonderes  und  schönes  Erlebnis  wird  im  Mai  unser  alljährlicher  „Mami‐
Papi‐Nachmi;ag“  werden,  an  welchem  wir  gemeinsam  mit  den  Familien 
zusammenkommen, um miteinander Spaß zu haben. Natürlich haben die Kinder 
auch eine kleine Überraschung für Mama und Papa vorbereitet.
So, dies waren jetzt ganz schön viele Infos auf einmal, doch wir hoffen, es hat Sie 
nicht daran gehindert unseren Ar:kel bis zum Schluss durchzulesen.
Bis zum nächsten Mal

Ihr Kita‐Team Zauberwald St. Kilian

Kindertagesstä3e "Zauberwald" St. Kilian
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Das Kamishibai , eine Erzähltheater mit Peter Maisa hat sich im 
letzten Jahr gut etabliert. Der nächste Termin findet am 8.4.25 um 
16 Uhr sta; mit der Geschichte vom Grüffelo. Die weiteren Termine sind
24.6.2025 Flunkerfisch
30.9.2025 Der Grolltroll
2.12.2025 Die heilige Barbara
Am 25.5.2025, 15 bis 17 Uhr gibt es wieder den Spielenachmi;ag unter dem 
Mo;o „Spielend für Toleranz“, der bereits zum 3. Mal durchgeführt wird. Alle 
Spielbegeisterte ab 3 Jahren sind dazu eingeladen eine entspannte Zeit im 
Pfarrsaal mit Spielen für jedes Alter zu verbringen. 

Für Vorlesestunden an Ostern zu Hause ist die Osterbuch‐Ausstellung aufge‐
baut und gegen einen kleinen Unkostenbeitrag kann ein Bastelmobile in der 
Bücherei erworben werden. Für die  Technik‐Workshops mit der Ini:a:ve 
MINTbayU und der Technischen Hochschule lagen bei Redak:onsschluss noch 
nicht alle Termine vor. Folgen Sie uns auf unserer Facebook‐Seite, hier sind alle 
aktuellen Informa:onen zu Veranstaltungen zu finden:                                    

h;ps://facebook‐com/KoebNilkheim.
Öffnungszeiten  Di, Mi  17.00‐18.00 Uhr und Sa 19.00‐19.30 Uhr

Erstkommunionfeiern in der PG am Schönbusch

Am Sonntag, dem 24. April bzw. am 4. Mai finden jeweils 
um 10.00 Uhr die Erstkommunionfeiern  in St.  Lauren:us 
und  in  St.  Kilian  sta;.  Sieben  Kinder  aus  St.  Lauren:us 
und  10  Kinder  aus  St.  Kilian  bereiten  sich  in  diesen 
Wochen  in acht Gruppenstunden auf diesen besonderen 
Tag  vor. Die  Erstkommunionfeiern  stehen  in diesem  Jahr 
unter  dem  Wort  aus  dem  Johannes  ‐  Evangelium: 
„Kommt her und esst!“

Bilder  und  die  Vornamen  der  diesjährigen  Kommunionkinder  finden  sich  auf 
Plakaten  in  den  jeweiligen  Pfarrkirchen.  Aus  Datenschutzgründen  dürfen  wir 
nicht alle Namen der Kinder hier veröffentlichen.

Bücherei St. Kilian
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Haus für Kinder St. Lauren2us

                     Ein herzliches Mäusehallo an euch, liebe Leserinnen und Leser!

      Ich,  die  kleine  Reportermaus,  freue  mich  sehr,  euch  über  die 
vergangenen  Wochen  aus  dem  Haus  für  Kinder  St.  Lauren:us,  zu  berichten. 
Mein  letzter  Mäusereport  liegt  schon  einige Wochen  zurück  und  seitdem  hat 
sich auch wieder so manches getan. Also viel Spaß beim Lesen!
Mit  der  Jahreszeit:  „Winter“  haben  sich  alle  Gruppen  intensiv  beschä)igt. 
Überall im ganzen Haus war die winterliche S:mmung zu entdecken. Im Morgen‐ 
und  Singkreis  konnte  ich  den  Liedern  und  den  Fingerspielen  lauschen,  meine 
Mäuseohren  bei  Sachgesprächen  und  We;erbeobachtungen  spitzen  und  die 
vielen winterlichen Kunstwerke bestaunen. Die Tage vergingen und mit kleinen 
und  großen  Mäuseschri;en  näherten  wir  uns  dem  kunterbunten  Treiben: 
Fasching im Haus für Kinder.
Auch dafür wurde viel geplant und vorbereitet. Der Farbkreis wurde zum Thema, 
auf  der  „Blumenburg“  wurde  gefeiert  und  ein  mäusesüßes 
„Schleckerkräppelfrühstück“  veranstaltet.  Für die  Faschingstage  verschmolz der 
Turnraum mit dem Flur und wurde kunterbunt dekoriert. Vier ausgelassene Tage 
standen  vor  der  Tür  und  wurden  von  uns  mit  „Leider“  –  „Helau“  lautstark 
begrüßt.
Am Donnerstag  fand die  große Faschingsparty mit  Popcornverkauf,  Schminken, 
Ta;oos  und  Bewegungsspielen  sta;.  Der  Faschingsfreitag  wurde  mit  unserem 
„Gaudiwürmchen“ durch Leider eröffnet. Wir riefen fleißig „HELAU“ und wurden 
großzügig  mit  Süßigkeiten  von  vielen  Leiderer  Bürgern  und  Geschä)sleuten 
beschenkt.  Ein herzliches Dankeschön dafür!
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Unser  Highlight  war  unser  Prinzenpaar:    Prinz  Henry  und  Prinzessin  Sophia 
Viktoria

Am Rosenmontag besuchten die  Kinder  ein  Faschingskino  im Mehrzweckraum, 
der  sich  am  Dienstag  in  ein  Frühstücksbistro  mit  einem  leckeren  Büffet  aus 
Naschereien, Brot, Waffeln, Obst und Gemüse verwandelte. Hmmmmh! Auch an 
diesen  beiden  Tagen  lud  der  Party‐Turn‐Raum  noch  einmal  zum  Tanzen  und 
Spielen ein. Es waren lus:ge Tage und wir ha;en sehr viel Spaß. 
Am Aschermi;woch war die kunterbunte Dekora:on abgehängt und die Räume 
waren wieder  hell  und  ruhig.  Eine  neue  Zeit  hat  begonnen und wir  gehen mit 
großen Schri;en auf den Frühling und Ostern zu.
Mal sehen, was ich euch in meinem nächsten Ar:kel zu berichten habe.

Euer Fips

Rückblick Christbaumak2on

Wie  in  jedem  Jahr haben die Ministranten  im  Januar ausgediente Christbäume 
eingesammelt.  Schon  früh  am  Morgen  ging  es  los  und  vor  allem  die  älteren 
Minis  packten  fleißig  an.  Haufenweise  alte  Tannenbäume  zogen wir  durch  die 
Straßen, haben den LKW damit beladen und sie zum Kompos:erwerk gefahren. 
Wir  danken  allen,  die  uns  dafür  eine  Spende  hinterlassen  haben.  Auch  im 
nächsten Jahr holen wir die Bäume wieder ab, wenn sie nach Dreikönig aus den 
Wohnzimmern fliegen!

Minis Leider – Helau!

Auch  in  diesem  Jahr  wurde  in  Leider  wieder  ausgiebig  Fasching  gefeiert!  Bei 
fröhlicher  Musik,  verrückten  Kostümen  und  Spielen  verbrachten  wir 
Ministranten  einen  lus:gen  Karnevals‐Abend  voller  guter  Laune.  Jeder  kam  in 
seiner  besten  Verkleidung  und  gemeinsam  genossen  wir  die  bunte  Feier,  die 
leckeren  Snacks  und  die  S:mmung.  Wir  freuen  uns  schon  auf  die  nächste 
Karnevalsaison und wenn es wieder heißt „Minis Leider – Helau!“. 

 Ministranten St. Lauren2us
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Ministranten St. Kilian

Rückblick Altpapiersammlung im März

Tonnenweise Bücher,  Zeitungen und Kartons haben die Ältesten von uns Minis 
bei  der  Frühjahrs‐Altpapiersammlung  im März wieder  gesammelt.  Vielen Dank 
an alle, die fleißig Altpapier in ihren Kellern gestapelt und an die Straßen gestellt 
haben.  Gerne  können  Sie  auch  jetzt  schon  für  die  nächste  Altpapiersammlung 
sammeln – die findet am 18. Oktober sta;. Ist Ihr Keller bis dahin zu voll? Dann 
holen wir auch gerne Altpapier bei Ihnen zu Hause ab!

Die Klapperer kommen!

Ostern steht vor der Türe und damit auch die Kartage. Für die Ministranten heißt 
das wieder: Sie haben alle Hände voll tun! Karfreitag und ‐Samstag ersetzen wir 
mit  unseren  Klappern  auch  in  diesem  Jahr  wieder  tradi:onell  die 
Kirchenglocken. Frühs um sechs, um zwölf und abends um sechs Uhr sind wir in 
den  Straßen  in  Leider  unterwegs  und  machen  ordentlich  Lärm.  Am  Samstag 
freuen wir uns außerdem über viele offene Wohnungstüren. Denn  für unseren 
Einsatz  nehmen  wir  gerne  eine  kleine  Spende.  Diese  kommt  sowohl  den 
Ministranten zugute als auch einem sozialen Projekt. 

Ostereierak2on Ministranten St. Kilian

Am  Samstag,  den  12.  April  2025,  machen  sich  die Ministranten  von  St.  Kilian 
wieder auf den Weg, um am Vormi;ag rohe Eier zu sammeln. Diese Eier werden 
anschließend  gemeinsam  gekocht  und  bunt  gefärbt  –  passend  zum  Osterfest. 
Nach  den  Ostergo;esdiensten  können  die  gefärbten  Eier  gegen  eine  Spende 
erworben werden. Der Erlös kommt der Ministrantenarbeit zugute.

Wer die Ak:on unterstützen möchte, kann am Vormi;ag gerne Eier für die Minis 
bereithalten  oder  sich  nach  den  Go;esdiensten  ein  paar  bunte  Eier  mit  nach 
Hause nehmen.

Die Ministranten sagen schon jetzt: Vielen Dank für die Unterstützung und ein 
frohes Osterfest!
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Pfarreifasching 2025

Am 14.  Februrar 2025  fand unser  alljährlicher Pfarreifasching unter dem Mo;o 
„Retro Romance“ sta; und lockte zahlreiche Gäste an, die in krea:ven Kostümen 
von  Disco‐Glitzer  bis  hin  zu  80er‐Jahre‐Looks  mit  uns  feierten.  Der  Pfarrsaal 
verwandelte  sich  in  eine  Zeitreise  durch  die  Jahrzehnte,  mit  cooler  Dekora:on 
und passender Musik aus vergangenen Zeiten. Dank der engagierten Helferinnen 
und Helfer der Jugend St. Kilian wurde der Abend ein voller Erfolg. Die Mischung 
aus  guter  Musik,  einer  ausgelassenen  Atmosphäre  und    geselligem 
Beisammensein  machte  den  Abend  zu  etwas  ganz  Besonderem.  Es  wurde  viel 
gelacht und geredet,  und  jeder ha;e  seinen  Spaß. Der Pfarreifasching bot  eine 
wunderbare  Gelegenheit,  sich  auf  die  bevorstehende  Faschingszeit 
einzus:mmen. Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer und Helfer für ihren 
Beitrag zu diesem gelungenen Event.

Wir freuen uns schon jetzt auf das kommende Jahr, wenn wir wieder gemeinsam 
feiern können!

Kinderfasching 2025

Zwei  Tage  später,  am  Sonntag,  den  16.  Februar  2025,  von  14:00  bis  17:00 Uhr, 
stand der  Kinderfasching  auf  dem Programm‐ ein Highlight  für  unsere  jüngsten 
Gemeindemitglieder  und  ihre  Familien.  Fast  200  Gäste  füllten  den  festlich 
geschmückten  Pfarrsaal,  der  mit  bunten  Lu)ballons  und  Girlanden  zum  Feiern 
einlud. Die Kinder  konnten  sich auf ein abwechslungsreiches Programm  freuen: 
Coole Musik  lud  zum  Tanzen  ein,  während  lus:ge  Spiele  für  jede Menge  Spaß 
sorgten. Der Höhepunkt war der Kostümwe;bewerb, bei dem sehr viele krea:ve 
Kostüme um die We;e strahlten. Für den Hunger war ebenfalls bestens gesorgt‐ 
mit  einer  Auswahl  von  verschiedenen  Kuchen,  Snacks  und  Getränken  war  für 
jeden Geschmack etwas dabei.

Ein  großes  Dankeschön  an  alle  Organisatoren  und  Helfer,  die  mit  ihrem 
Engagement diesen fröhlichen Nachmi;ag ermöglicht haben!

Fasching St. Kilian



27

Kinderroller im Pfarrgarten gefunden

Seit einigen Wochen steht ein Kinderroller  im Pfarrgarten von St. Kilian. Pfarrer 
Kempf  gehört  er  nicht.  Wann  und  wie  er  in  den  Garten  kam,  ist  auch  nicht 
bekannt. Der Roller steht nun erst einmal sicher in einer der Garagen. Wer einen 
Kinderroller vermisst, kann sich im Pfarrbüro melden.

Kehraus – Helau! Nilkheim – Helau – St.Kilian – Helau! 

Helau, ihr Narren, groß und klein. Am Kehraus sollte es nochmal lus:g sein!
Am 04.03.25 war der Kehraus hier, mit Tanz, Schnitzel, tollen Menschen hier!

Der Pfarrsaal voll, die S:mmung top, da hielt es keinen ‐ sondern auf und Hopp!
Die Mainfunken ‐ flink & voller Schwung, die Kakadus ‐ mit Tanztatendrang jung!

Die Mariechen wirbelten durch die Lu), dazu ein Tusch – welch eine Klu)!
Denn Thomas Ruppert, flink und ohne Hohn, traf immer genau den rich:ge Ton!

Doch auch Herr Russek, ganz charmant, hielt das Programm stets elegant.
Er führte uns mit Witz & S:l, jeder wusste: „ein toller Abend ist hier das Ziel“. 

Und Essen gab’s – oh, war das fein! Ein Schnitzel groß wie’n Mühlenstein!
Dazu Salat – knackig & fein, der ließ uns sa; und fröhlich sein!

Doch dann, oh Schreck, um Mi;ernacht, kam, was kein Narr je gerne macht:
Der Fasching wurde beerdigt hier, ein Jammern zog durchs Narrenrevier!

Die Tränen flossen, die Getränke waren leer, plötzlich war der Pfarrsaal schwer.
Doch wisst ihr was? Ich sag euch an: Bald fängt die Sause wieder an!

Merkt’s euch gut, es ist kein Scherz: Am 17.02.2026 schlägt wieder unser Herz!
Dann schunkeln wir von früh bis spät – bis Aschermi;woch wieder weht!

In diesem Sinne, laut und klar: Helau! Wir sehen uns nächstes Jahr!
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Pilgerweg und Elisabeth‐Musical
Pilgern ist nicht einfach Wandern

Beim Pilgern durchs Saarland 2024

kamen die Teilnehmer zurück

… mit der Entdeckung, 

    dass man wirklich nur ganz wenig 

braucht.

… mit der Freude, dass Gemeinscha) über sich hinaus wachsen lässt.

… mit der Erfahrung, dass es sich lohnt, andere und neue Leute zu treffen und

    mit ihnen ein Stück Weg zu gehen.

Es gibt erste Interessenten für 2025 ‐ sie hoffen auf Weggefährten.

Das Datum für 4 Tage über ein Wochenende ist offen, die Strecke ist offen. 

Wer mit möchte, bis 1. Mai melden auf  WhatsApp 0160 8421692 

oder Marion.Egenberger@Bistum‐Wuerzburg.de 

und wir hecken bei einer Frühlingswanderung eine neue Etappe aus.

Mitreißendes Musical  „Elisabeth – Die Legende einer Heiligen“

Das Werk zeichnet das Leben der heiligen Elisabeth von Thüringen nach, einer 

Frau, die durch ihre Wohltä:gkeit und Hingabe an die Armen unsterblich wurde.

Elisabeths :efes Ringen um Glauben, Liebe und ihre Rolle in der Gesellscha) 

wird in bewegenden Szenen und mitreißender Musik dargestellt. 

Mehr unter h;ps://mainmusical.com

Wer hat Lust auf einen gemeinsamen

Besuch am 24. oder 26.Juli ? 

Auch bei Marion s.o. melden.

(C) Pixabay

Auf der Clingenburg 2024
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Pfarrbüro St. Kilian, Nilkheim 
Kilianstr. 1, Telefon: 88733, Fax: 88711
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr  9:00 ‐ 11:00 Uhr
st‐kilian.aschaffenburg@bistum‐wuerzburg.de

Sprechzeiten 
Pfarrer Kempf: Do 16:00 ‐ 17:00 Uhr

Sparkasse Aschaffenburg
IBAN: DE10 7955 0000 0000 0239 86
BIC: BYLADEM1ASA

Pfarrbüro St. Lauren2us, Leider 
Kirchstr. 16, Telefon: 87238
Mo 15:00 ‐ 18:00 Uhr, Mi 15:00 ‐ 18:00 Uhr 
st‐lauren:us.aschaffenburg@bistum‐wuerzburg.de

Sprechzeiten 
Pfarrer Kempf: nach Vereinbarung 
Marion Egenberger: nach Vereinbarung 

Sparkasse Aschaffenburg, 
IBAN: DE88 7955 0000 0000 3302 66
BIC: BYLADEM1ASA 

Kindertagesstä3e „Zauberwald“ St. Kilian 
Ulmenweg 13 ‐ Tel. 87183 

„Haus für Kinder“ St. Lauren2us 
Karlsbader Str. 5 ‐ Tel. 89892 

Sozialsta2on 
Ulmenweg 28
Tel.Nr. 38684‐40

Redak2onsschluss 
Donnerstag, 08. Mai 2025 

Zeitraum des nächsten Pfarrbriefes 
31. Mai 2025 ‐ 20. Juli 2025

Neue Pfarrbriefe bi3e abholen 
am 28. Mai 2025
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Minifasching St. Lauren2us

Tim Hartmann

Pfarreifasching St. Kilian

Anna Zimlich
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